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Die Spezialstationen Saxer-Ost und 
Saxer-West sowie Tagesklinik und  
Ambulatorium bieten diagnostische  
Abklärungsmöglichkeiten sowie ein  
umfangreiches Therapieangebot  
für Menschen mit Substanzkonsum
störungen und weiteren psychischen 
Erkrankungen an. 

Patient*innengruppe

Das Angebot richtet sich schwerpunkt­
mässig an Patient*innen, die an einer Ab­
hängigkeitserkrankung und gegebenenfalls 
an weiteren psychischen Erkrankungen  
leiden. Die Voraussetzungen für eine Teil­
nahme am Therapieprogramm sind eine 
Motivation zum Verzicht auf Suchtmittel­
konsum und die Bereitschaft zur aktiven 
Mitarbeit am Behandlungsangebot.

Das Angebot der beiden Stationen 
umfasst die folgenden Bereiche

Station Saxer-West
Vorwiegend offen geführte Psychotherapie­
station mit den Schwerpunkten störungs­
spezifische Psychotherapie, diagnostische 
Abklärungen die im Zusammenhang mit  
der Abhängigkeitserkrankung stehen (z. B. 
ADHS) sowie Spezialangeboten (z. B. Inhibi­
tionstraining bei Alkoholkonsumstörungen, 
Stimulationsverfahren bei Kokainkonsum).

Station Saxer-Ost
Fakultativ offen geführte Akuttherapiestation 
mit den Schwerpunkten Entzugsbehandlun­
gen bei komplexen klinischen Voraussetzun­

gen, die gegebenenfalls einen geschützten 
Rahmen benötigen (z. B. wiederholt schwere 
Intoxikationen im Vorfeld, substanzindu­
zierte Psychosen, Teilentzüge bei Mehrfach­
abhängigkeit, Alkoholentzugsdelir, vorlie- 
gen somatischer Komorbiditäten). 

Das Therapieangebot steht allen Patient*­
innen der beiden Stationen zur Verfügung 
und wird in interdisziplinärer Zusammen­
arbeit durch Mitarbeitende der Pflege,  
Ärzteschaft und vom Sozialdienst durch­
geführt. Das psychotherapeutische An- 
gebot wird von den Stationspsycholog*in­
nen durchgeführt.

Diagnostik und Therapie
• �Diagnostische Abklärung von psychia­

trischen Komorbiditäten (z. B. ADHS Ab­
klärung)

• �Psychopharmakologische Behandlung 
• �Abbau oder Implementierung von Subs­

titutionsbehandlung bei Opioidabhängig­
keit

• �Diagnostik und Behandlung von somati­
schen Komorbiditäten

• �Vernetzung in eine nachhaltige Nach­
behandlung sowie Regelung von  
stabilen Wohn-, Arbeits- und Freizeit­
situationen

• �NADA Ohrakkupunktur

Psychotherapeutisches  
(Gruppen-)Angebot 
• �Motivations- und Rückfallpräventions­

gruppe mit Schwerpunkt Suchtverhalten
• �Gruppe Psychoedukation zu Abhängigkeit 

und psychiatrischen Störungsbildern
• �Einzelpsychotherapie unter Anwendung 

motivierender Gesprächsführung mit  
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kognitiv-verhaltenstherapeutischen Inter­
ventionen 

• �Gruppentherapeutisches Angebot  
Emotionsregulation inklusive DBT Skills-
Gruppe

• �Achtsamkeitsgruppe

Wie wir arbeiten

Mit jeder Patient*in werden zu Beginn der 
Therapie die Ziele besprochen und ein indi­
vidueller Behandlungsplan erarbeitet. Die 
Suchttherapie in der UPD legt ihrer thera­
peutischen Arbeit ein vielschichtiges Be­
handlungskonzept zugrunde, das allgemeine 
und störungsspezifische Wirkfaktoren integ­
rativ kombiniert. Die Therapie findet in Ein­
zel- und Gruppentherapiegesprächen statt 
und wird durch körperorientierte und kunst­
therapeutische Behandlungsmethoden 
sowie pflegerische Massnahmen ergänzt. 
Als integrierter Bestandteil des interprofes­
sionellen Behandlungsangebots ergänzt die 
klinische Sozialarbeit das Behandlungsange­
bot. Wichtig sind zudem die Beziehungsar­
beit im therapeutischen Milieu sowie die 
Förderung und der Ausbau der persönli­
chen Ressourcen der Patienten und Patien­
tinnen.

Tagesstationäres Angebot

Es stehen insgesamt sechs tagesstationäre 
Plätze zur Verfügung, die nach Durch­
führung eines Indikationsgesprächs im An­
schluss an eine stationäre Suchttherapie  
angeboten werden können.  

Ambulantes Angebot

Unser Suchtambulatorium bietet im Rah­
men der integrierten Versorgung eine spe­
zialisierte Nachsorge für Patient*innen im 
Anschluss an die stationäre Suchttherapie 
in der UPD an. Mit Patient*innen, die sich 
für eine stationäre Suchttherapie interessie­
ren, führen wir auch gerne Informations- 
und Indikationsgespräche durch, bei denen 
auch Angehörige willkommen sind. Für ex­
terne Fachpersonen bieten wir für komplexe 
Fragestellungen im Bereich der Suchtmedi­
zin ambulante Sprechstunden für Bera­
tungsgespräche an (z. B. ADHS und Sucht, 
Cannabiskonsumstörungen zusammen mit 
psychiatrischen Beschwerden).

Wer wir sind

Das Behandlungsteam ist interdisziplinär 
ausgerichtet und bezieht verschiedene Be­
rufsgruppen (Ärzt*innen, Psycholog*innen, 
Pflegefachpersonen sowie Sozialarbeitende) 
mit ein. Für alle Patienten und Patientinnen 
ist je ein Behandlungssubteam zuständig, 
welches entsprechend den individuellen Be­
dürfnissen zusammengestellt wird. 

Wer weist zu

Die Anmeldung erfolgt mündlich oder 
schriftlich durch die ambulanten oder sta­
tionären Therapeuten. In der Regel be­
handeln wir Patientinnen und Patienten aus 
der Region Bern. In Einzelfällen ist eine  
Zuweisung aus anderen Kantonen möglich. 
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KONTAKT

UNIVERSITÄRE PSYCHIATRISCHE  
DIENSTE BERN (UPD)

Universitätsklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Bern

Zentrum Suchtpsychiatrie  

Leitung:  
PD Dr. med. Philippe Pfeifer, Leitender Arzt 
PD Dr. med. Alessandra Scotti, Oberärztin 
Stationsleitung:  
Lukas Hählen und Kira Cacco 
Bolligenstrasse 111 
3000 Bern 60 
Telefon 058 630 92 52 
E-Mail: philippe.pfeifer@upd.ch

 

WEITERE INFORMATIONEN

Weitere Informationen über die Stationäre 
Suchttherapie UPD (Stationen Saxer-Ost 
und Saxer-West) erhalten Sie unter  
www.upd.ch
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Behandlungskosten

Die Kosten werden von den Krankenkassen 
in der Grundversicherung übernommen.


